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Schritt 2: Praxis erleben 

	
Hast du mal Fahrradfahren gelernt? Wie?  

Genau!  

Du hast es einfach ausprobiert, bist vielleicht mal hingefallen, 
und dann wieder aufgestanden, um es weiter zu probieren. 

Und genau so findest du auch deinen Traumjob. 
Du probierst einige Tätigkeiten von deiner Liste einfach aus. 

Dazu recherchierst du zunächst Berufe und Firmen,  
in denen diese Tätigkeiten ausgeübt werden.  

Um passende Berufe zu finden, kannst du die Tätigkeiten von deiner Liste googeln,  
oder auf der Seite http://berufenet.arbeitsagentur.de eingeben. Wenn du mit einzelnen 
Begriffen keine oder unpassende Berufe erhältst, probiere einfach ähnliche Begriffe aus. 

Checke die Berufe und suche dir ein paar aus, die dich interessieren. 
 

Berufe, die mich interessieren: 
	

o __________________________________________ 

o __________________________________________ 

o __________________________________________ 

o __________________________________________ 

o __________________________________________ 
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Entsprechende Firmen in deiner Umgebung findest du, indem du deinen Lieblingsberuf aus 
der obigen Liste mit deinem Wohnort (bzw. der nächsten Stadt) bei Google eingibst.  

Dann check die Websites der Firmen. Gefällt dir die Firma? Würdest du da gerne mal 
„mitspielen“? Das ist wichtig – denn es macht viel mehr Spaß neue Dinge in einer Umgebung 
auszuprobieren, die dir gefällt. Und das Ausprobieren soll ja auch Spaß machen! 

Finde auf diese Weise deine Wunschfirmen und schreibe dir die Internetadressen  
der Firmen auf: 

 

Firmen, die mir gefallen: 

 
o __________________________________________ 

o __________________________________________ 

o __________________________________________ 

o __________________________________________ 

o __________________________________________ 

o __________________________________________ 

o __________________________________________ 

o __________________________________________ 

o __________________________________________ 

o __________________________________________ 

 

Jetzt brauchst du die Firmen nur noch anrufen und fragen, ob du in dem Beruf  
ein Praktikum machen kannst. 

Wann?  

Wie wär’s, wenn du für das Praktikum eine Woche deiner Schulferien investierst?  
Schließlich geht es um deinen Traumjob, oder? 
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Darüber	hinaus	bieten	dir	Praktika	unschlagbare	Vorteile:	
	

o Du weißt nach dem Praktikum, ob dir der Beruf wirklich Spaß macht 

o Viele Firmen stellen sowieso nur Bewerber ein, die vorher in dem Beruf  
ein Praktikum gemacht haben 

o Gute Praktikumszeugnisse sind bei der Bewerbung das beste Mittel  
gegen schlechte Noten, oder nicht ganz so tolle Schulabschlüsse 

o Mit etwas Glück hast du nach dem Praktikum deinen Ausbildungsplatz  
in der Tasche – ohne Bewerbung! 

 

Zum	Abschluss	noch	ein	kleiner	Tipp:  

Schiebe das Anrufen nicht vor dir her. Mache es JETZT. Erinnere dich daran, was du willst. Der 
nächste Schritt zu deinem Traumjob ist vielleicht nur ein Anruf entfernt … 

Und wenn du dich absolut nicht traust Firmen anzurufen, oder Unterstützung dabei brauchst, 
helfe ich dir gerne. Hier findest du dazu mein Coaching-Angebot:  

Traumjob finden 

 

Und Los! 

Ich wünsche dir viel Spaß dabei, deine Erkenntnisse in die Praxis umzusetzen. Wenn du magst, 
kannst du deine Erfahrungen gerne auf meiner Facebook-Seite mit uns teilen: 

https://www.facebook.com/Constantin.Weimar.Jugendcoach 

oder mir deine Fragen und Erfahrungen per E-Mail zusenden: 

kontakt@constantinweimar.de  

 

Ich freue mich auf deine Nachrichten. In sieben Tagen melde ich mich wieder bei dir mit dem 
letzten Schritt. 

Und Los: Mach‘ was du liebst! 

Constantin	

http://constantinweimar.de/traumjob-finden/
https://www.facebook.com/Constantin.Weimar.Jugendcoach

